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15. Dezember 2010

Anlagenplanung und -genehmigung
– Ein komplexer Prozess –

ModErATIon: ProfEssor dr.-InG. HAbIl. dr. H. C. KArl J. THoMé-KozMIEnsKy

  9.00 uhr Die neue eG-industrie-emissions-richtlinie (ieD)
 Ministerialdirektor Hubert steinkemper, bundesministerium für Umwelt, naturschutz 

und reaktorsicherheit, bonn

  9.30 Uhr Verhältnisse zwischen Bauleitplanung und immissionsschutzrechtlichen  
Genehmigungsverfahren

	 Rechtsanwalt	Michael	Hoppenberg,	Sozietät	Wolter	•	Hoppenberg	Rechtsanwälte	 
steuerberater notare, Hamm

10.00 Uhr Lassen sich Immissionsschutz und Energieeffizienz miteinander vereinbaren? 
– Eine Analyse anhand von Beispielen –

 Geschäftsführer Professor dr.-Ing. otto Carlowitz, CUTEC Clausthaler Umwelttechnik- 
Institut GmbH, Clausthal-zellerfeld

10.30 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr Anforderungen von Entsorgungsbetrieben an die Qualität von Planungs- und  
Genehmigungsverfahren

 dr.-Ing. Alexander Gosten, leiter der Geschäftseinheit Abfallverwertung und 
-beseitigung, bsr berliner stadtreinigungsbetriebe

11.30 Uhr Planungs- und Genehmigungsverfahren für Energieanlagen  
– am Beispiel von Abfallverbrennungsanlagen –

 Geschäftsführer dr.-Ing. Werner schumacher, Pöyry deutschland GmbH, Hamburg

12.00 Uhr Die Rolle der Fachplaner in immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsverfahren
 rechtsanwältin Anemon boelling, bAV bundesverband der Altholzaufbereiter und  

-verwerter e.V., berlin

12.30 Uhr Toxikologische Wirkung und umweltmedizinische Bewertung von Luftinhaltstoffen
 Professor dr. rer. nat. Wolfgang dott, rWTH Aachen, Institut für Hygiene und  

Umweltmedizin, Aachen

13.00 Uhr Mittagspause

14.00 Uhr Bewertung von Immissionsprognosen bei Genehmigungsverfahren
 Geschäftsführer Professor dr.-Ing. Wolfgang rommel, bifa Umweltinstitut GmbH, Augsburg

14.30 Uhr  UVP von industriellen EU-geförderten Großprojekten
 dr. Volker Kleinschmidt, sachverständigenbüro dr. Kleinschmidt Pro TErrA TEAM,  

Magdeburg

15.00 Uhr Kaffeepause

15.30 Uhr Risiko-, Schadens- und Versicherungsmanagement für Anlagenplanung und -betrieb
 Geschäftsführer Harry Weschenbach, VMd-Prinas GmbH, Essen

16.00 uhr Stolpersteine bei Genehmigungsverfahren
 dipl.-Ing. Günter dehoust, oeko-Institut e.V., darmstadt

16.30 uhr Konfliktbewältigung und Konfliktmanagement im Genehmigungsverfahren
 Professor dr. Matthias dombert, dombert rechtsanwälte, Potsdam

17.00 Uhr Diskussion

19.00 uhr festliche Abendveranstaltung
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16. Dezember 2010

Saal Sophie

Rechtliche Aspekte

ModErATIon: rECHTsAnWAlT MICHAEl HoPPEnbErG 
 rECHTsAnWAlT dr. André brAndT

  8.30 Uhr Aktuelle Fragen zum nationalen und europäischen Emissionshandel
 rechtsanwalt dr. Carl-stephan schweer, raue llP rechtsanwälte und notare, berlin

  9.00 Uhr Fallstricke für Anlagenbetreiber, Behörden und Verifizierer im Emissionshandel
 rechtsanwalt dr. Gernot-rüdiger Engel, senior Associate, luther rechtsanwalts- 

gesellschaft mbH, Hamburg

  9.30 Uhr Novellierungsbedarf der TA Luft?
 dipl.-Ing. Ireen Kamprad, bundesministerium für Umwelt, naturschutz und  

reaktorsicherheit, bonn

10.00 Uhr Kaffeepause

10.30 Uhr Verbindlichkeit der BVT-Merkblätter in Genehmigungsverfahren
 rechtsanwältin dr. Johanna raasch, CMs Hasche sigle, Hamburg

11.00 Uhr Grenzwertfindung?
 Geschäftsführer dipl.-Ing. bernd ritter, ritter und Vonier GmbH, donzdorf

11.30 Uhr Anzeige nach § 15 oder Genehmigung nach § 16 BImSchG?
 rechtsanwältin Andrea Hennecken, Wolter Hoppenberg Gesellschaft bürgerlichen rechts, 

Hamm

12.00 Uhr Mittagspause

ModErATIon: rECHTsAnWAlT dr. MArKUs APPEl

13.00 Uhr Sicherheitsabstände als Standortrisiko für Immissionsschutzanlagen
 rechtsanwalt dr. Mathias Hellriegel ll.M., Eggers Malmendier rechtsanwälte, berlin

13.30 Uhr Berücksichtigung von Lärmimmissionen im europäischen Habitat- und Artenschutz
 dipl.-biol. Axel schmoll, froelich & sporbeck GmbH & Co. KG, Potsdam

14.00 Uhr Privatisierung der Anlagenüberwachung 
– Rechtliche Möglichkeiten und Fehlentwicklungen –

 rechtsanwalt dr. Manfred rebentisch, Clifford Chance, düsseldorf

14.30 Uhr Kaffeepause

15.00 Uhr Rechtliche Bewertung von Geruchsimmissionen
 rechtsanwältin dr. Katharina Mohr, MEK rechtsanwälte, frankfurt am Main

15.30 Uhr Auswirkungen des neuen Wasserrechts auf die Genehmigung von Industrieanlagen
 rechtsanwalt dr. Markus Appel, ll.M., linklaters llP, berlin
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saal caroline
Projekte

ModErATIon: ProfEssor dr.-InG. WolfGAnG roMMEl

  8.30 Uhr Vollzugshilfe zur Ermittlung erheblicher und irrelevanter Stoffeinträge  
in natura 2000-Gebiete

 dipl.-Ing. ronald Jordan, lUGV – landesamt für Umwelt, Gesundheit und  
Verbraucherschutz brandenburg, Potsdam

  9.00 uhr stand der technik der emissionsminderung bei Biogasanlagen
 Geschäftsführer Professor dr. Uwe lahl, bzl Kommunikation und  

Projektsteuerung GmbH, oyten

  9.30 uhr Änderung der Gasnetzzugangsverordnung im Bereich Biogas
 rechtsanwältin Katja danzeisen, HEAG südhessische Energie AG (HsE), darmstadt

10.00 Uhr Kaffeepause

ModErATIon: ProfEssor dr. UWE lAHl

10.30 Uhr Einwendungsbewirtschaftung und Vorbereitung des Erörterungstermins
 Geschäftsführerin dipl.-Ing. agr. Anette Wackerhagen, bfUb Gesellschaft für  

Umweltberatung und Projektmanagement mbH, berlin

11.00 uhr festsetzung eines industriegebiets unter festlegung erhöhter Geruchs- 
stundenhäufigkeit in Bezug auf die angrenzende Wohnbebauung

 dr. Helmar Hentschke, dombert rechtsanwälte, Potsdam

11.30 uhr Probleme bei der Planung und Genehmigung von offshore-Windanlagen
 senator a.d. rechtsanwalt Jörg Kuhbier, Vorsitzender des Vorstands der stiftung offshore-

Windenergie, KUHbIEr rechtsanwälte, Hamburg

12.00 Uhr Mittagspause

13.00 uhr Probleme bei der Planung und Genehmigung von onshore-Windanlagen
 rechtsanwalt dr. Andreas Hinsch, rechtsanwälte blanke Meier Ewers, bremen

13.30 uhr erfahrungen mit der Planung und Genehmigung von Abfallverbrennungsanlagen 
in Kombination mit Papierfabriken

 dr.-Ing. Hans-dieter Huber, Mitglied der Geschäftsleitung, Tbf + Partner AG, böblingen

14.00 Uhr Umweltverträglichkeitsuntersuchung für ein Gas- und Dampfturbinenkraftwerk 
im städtischen Umfeld

 Geschäftsführer dr. dipl.-Chem. steffen Wehrens, GfbU-Consult Gesellschaft für  
Umwelt- und Managementberatung mbH, Hoppegarten/Hönow

14.30 Uhr Kaffeepause

Betrieb
ModErATIon: ProfEssor dr.-InG. oTTo CArloWITz

15.00 Uhr Überwachung von Anlagen aus Betreibersicht
 dipl.-Ing. Kristian Kijewski, bsr berliner stadtreinigungsbetriebe

15.30 Uhr Betriebsartenkonzepte für Abfallverbrennung
 dipl.-Ing. Michael busch, Hauptabteilungsleiter Verfahrenstechnik 

Martin GmbH für Umwelt- und Energietechnik, München

16.00 Uhr Das Abfallheizkraftwerk – ein optimaler Standort  
für die Errichtung einer Vergärungsanlage  
Geschäftsführer dipl.-Ing. Werner P. bauer, ia GmbH, München

 Geschäftsführer dipl.-Ing. Uwe Athmann, dezentec ingenieurgesellschaft mbh, Essen
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saal charlotte

Emissionsüberwachung

ModErATIon: ProfEssor dr. rEr. nAT. WolfGAnG roTArd 
 dr.-InG. MArGIT lösCHAU

  8.30 Uhr Immissionen schwerflüchtiger organischer Verbindungen  
– Probenahme und Analyse –

 Professor dr. rer. nat. Wolfgang rotard, Technische Universität berlin

  9.00 uhr Diskussion

  9.15 Uhr Auswahlkriterien für eine Emissionsmesseinrichtung
 dr. berthold Andres, Consulting für Emissions- und Prozessmesstechnik, biebergemünd

  9.45 uhr Diskussion

10.00 Uhr Kaffeepause

10.30 Uhr Steigerung der Verfügbarkeit von Mess-Systemen für Anlagen  
nach der 13. und 17. BImSchV

 dipl.-Ing. Christoph becker, leiter Produkt- und Industriemanagement,  
Abb Automation GmbH, frankfurt

11.00 uhr Diskussion

11.15 uhr Behördliche Emissionsüberwachung an Verbrennungsanlagen und Alternativen
 Geschäftsführer dr.-Ing. roland bianchin, dUrAG data systems GmbH, Hamburg 

Vice President dipl.-Geol. Thomas Eisenmann, CMC solutions l.l.C., München

11.45 uhr Diskussion

12.00 Uhr Mittagspause

ModErATIon: ProfEssor dr. rEr. nAT. WolfGAnG roTArd 
 dr.-InG. MArGIT lösCHAU

13.00 uhr Kontinuierliche emissionsmesstechnik
 Geschäftsführer stephan rupp, enUMtec GmbH, München

13.30 uhr Diskussion

13.45 uhr messsysteme und Analysatoren zur kontinuierlichen Prozesskontrolle und  
Emissionsüberwachung in Abfallverbrennungsanlagen

 dr. Michael boneß, senior Manager, sICK MAIHAK GmbH, Meersburg

14.15 uhr Diskussion

14.30 Uhr Kaffeepause

15.00 Uhr Probenahme und Analytik von Dioxinen, PAH und verwandten Verbindungen
 dr. roland Haag, laborleiter, TÜV sÜd Industrie service GmbH, donzdorf

15.30 uhr Diskussion

15.45 Uhr Qualitätssicherung bei der Emissionsmesstechnik
 dr. detlef Wagner, landesamt für natur, Umwelt und Verbraucherschutz  

nordrhein-Westfalen, recklinghausen

16.15 uhr Diskussion



Bitte Interessenschwerpunkte am 16. Dezember 2010 ankreuzen!
 rechtliche Aspekte
 Projekte
 betrieb
 Emissionsüberwachung

name, Vorname und Titel

firma / organisation

Abteilung

straße, nr.

Plz / ort

Telefon und fax

E-Mail

datum, Unterschrift

Ich melde mich zur

berliner Immissionsschutz-Konferenz
vom 15. bis 16. Dezember 2010 in Berlin verbindlich an. 
die Teilnahmebedingungen erkenne ich an. 

die Teilnahmegebühr in Höhe von

 690,– EUr zzgl. Mwst. 

 315,– EUr zzgl. Mwst. Hochschulangehörige sowie

  Angehörige von Genehmigungs-/

  Aufsichtsbehörden

 100,– EUr zzgl. Mwst. studenten (nachweis beifügen)

werde ich nach Erhalt der rechnung überweisen.

     Ich nehme an der Abendveranstaltung am 15. Dezember 2010 teil.

teilnahmebedingungen und leistungen

Fax-Anmeldung zur Berliner Immissionsschutz-Konferenz +49.3391-45.45-10

Tagungsort und Hotelempfehlung

Hotel	Berlin,	Berlin	•	Lützowplatz	17	•	10785	Berlin

Anmeldung
Ihre Anmeldung erbitten wir auf dem unten abgedruckten 
formular. bitte verwenden sie für jeden besucher jeweils 
ein Anmeldeformular. 
nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten sie die rechnung 
über die Teilnahmegebühr. dies ist zugleich die Anmelde-
bestätigung. Im Verhinderungsfall ist die Anmeldung auf 
stellvertreter übertragbar. bei schriftlicher stornierung bis 
zum	15.	November	2010	(Eingangsdatum)	wird	eine	Be-
arbeitungsgebühr	von	50,–	EUR	zzgl.	MwSt.	erhoben.
danach wird die volle Teilnahmegebühr berechnet.
die Unterlagen werden den angemeldeten Personen, die 
an der Teilnahme verhindert waren, im nachgang der 
Tagung zugesandt.
Änderungen im Programm sind vorbehalten. 
Tagungsgebühr
690,–	EUR	zzgl.	MwSt.
315,–	EUR	zzgl.	MwSt.	Ermäßigte	Gebühr	für	Hochschul-
 angehörige sowie Angehörige von
 Genehmigungs-/Aufsichtsbehörden
100,–	EUR	zzgl.	MwSt.	Ermäßigte	Gebühr	für	Studenten
 (Immatrikulationsbescheinigung)

zahlung
bitte überweisen sie die Teilnahmegebühren erst nach 
Erhalt der rechnung auf folgendes Konto:
TK	Verlag,	Konto-Nr.	17	300	152	00,
BLZ	160	502	02,	Sparkasse	Ostprignitz-Ruppin	
Vermerken sie unbedingt die rechnungsnummer und
den namen des Tagungsbesuchers mit deutlicher schrift 
auf dem Überweisungsformular. 
unsere leistungen
•		Teilnahme	an	der	Vortragsveranstaltung
•		Kaffeepausen	und	Mittagessen
•		Teilnahme	an	der	Abendveranstaltung
•		Tagungsunterlagen
 * ein buch und eine Cd
  mit den Tagungsbeiträgen
 * Eintrittsnachweis (zugleich namensschild)
 * referenten- und Teilnehmerverzeichnis
 * Endgültiges Programm

Kongressorganisation: tK Verlag

Dorfstraße 51 • D-16816 Nietwerder-Neuruppin

Tel. +49.3391-45.45-0 • Fax +49.3391-45.45-10

e-mail: tkverlag@vivis.de

das Vier-sterne Hotel berlin, berlin ist unser
offizielles	Tagungshotel.
Unter dem stichwort immissionsschutz-Konferenz ist ein
zimmerkontingent bis zum 16.11.2010 reserviert –
zum	Preis	von	99,00	EUR	pro	Einzelzimmer	und	Nacht	
bzw.	129,00	EUR	pro	Doppelzimmer	und	Nacht,
einschließlich frühstücksbuffet.
zimmerreservierungen bitte direkt beim
Hotel	Berlin,	Berlin	•	Lützowplatz	17	•	10785	Berlin	
Tel.	+49.30-26.05-27.00	•	Fax	+49.30-26.05-27.15
Internet: www.hotel-berlin.de
Weitere	auch	sehr	günstige	Angebote	finden	Sie	unter:
www.hrs.de (Hotel reservation service).

  i n t e r n e t
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Vorschau 2011
Berliner Abfallwirtschafts- und Energiekonferenz 
am 25. und 26. Januar 2011



Warum sollten Sie zu dieser Konferenz kommen ?

Planung und Genehmigung von dem bundesimmis- 
sionsschutzgesetz unterfallenden Anlagen sind komplexe 
Prozesse mit zahlreichen juristischen, ökonomischen, 
ökologischen und technischen randbedingungen. dies gilt 
auch für den betrieb der Anlagen.
diese Konferenz widmet sich vielfältigen Aspekten von 
Planung, Genehmigung und betrieb dieser Anlagen. Es 
werden sowohl grundsätzliche referate gehalten, als auch 
strategien zur Problembewältigung und einzelne beispiele 
vorgestellt. dies geschieht aus sicht von technischen sach-
verständigen, rechtsanwälten, von behördenvertretern und 
Wissenschaftlern.
die zweitägige Immissionsschutz-Konferenz – Planung, 
Genehmigung und betrieb – ist ein Informationsforum für 
Planer, Gutachter, Juristen aus dem öffentlich-rechtlichen 
bereich, für Vorhabensträger, Unternehmen, behörden und 
auch für studenten einschlägiger disziplinen.
Am ersten Tag werden unterschiedliche Aspekte der 
Anlagenplanung betrachtet. zum Auftakt wird der Abtei-
lungsleiter im bundesministerium für Umwelt, naturschutz 
und reaktorsicherheit Hubert steinkemper die EG-Indus-
trie-Emissions-richtlinie vorstellen. Es folgen beiträge zu 
übergreifenden Themen, die aktuelle und grundsätzliche 
Aspekte von Planung und Genehmigung ansprechen. 
zum Abschluss des ersten Tages werden Probleme bei 
Genehmigungsverfahren	 und	 das	Konfliktmanagement	
referiert und diskutiert.
Am zweiten Tag werden in drei Parallelveranstaltungen 
rechtliche Aspekte, Projekte, Anlagenbetrieb und Emis- 
sionsüberwachung abgehandelt. die Parallelveranstaltun-
gen sind so organisiert, dass der Wechsel zwischen diesen 
Veranstaltungen möglich ist.
die berliner Konferenzen sind eingeführte Veranstaltun-
gen, bei denen rechtliche, wirtschaftliche, technische und 
wissenschaftliche Aspekte prinzipieller Art und aktuelle 
Probleme referiert und diskutiert werden. für diese Konfe-
renz wurden wiederum herausragende Persönlichkeiten der 
Rechtspflege,	aus	Consultingunternehmen,	aus	Betrieben,	
von behörden und aus der Wissenschaft gewonnen.
die Gestaltung der berliner Konferenzen wurde in lang-
jähriger Erfahrung bei der organisation und durchführung 
von anspruchsvollen fachveranstaltungen entwickelt. sie 
zeichnen sich durch folgende Merkmale aus:
•	 Führungskräfte	und	Fachleute	aus	unterschiedlichen	

disziplinen referieren und schreiben ausführliche 
beiträge für das zum ersten Tag der Konferenz erschei-
nende fachbuch.

•	 Diese	Bücher	unterscheiden	sich	von	üblichen	Tagungs-
unterlagen durch ihre sorgfältige bearbeitung. dies 
bezieht sich sowohl auf die redaktion einschließlich der 
Verschlagwortung der Texte, den satz, den druck und 
die buchbinderische Verarbeitung. damit wirken diese 
bücher über das Tagungsereignis hinaus und werden 
gern als Hilfe für die tägliche Arbeit genutzt.

Die Berliner immissionsschutz-Konferenz 
bietet Ihnen ein vielfältiges, von hochkarätigen 
referenten gestaltetes Programm in die  
Kommunikation fördernder Atmosphäre.

Ihr Karl J. Thomé-Kozmiensky

•	 Die	 Konferenzen	werden	 in	 kommunikativer	Atmo- 
sphäre in einem angenehmen Vier-sterne-Hotel 
abgehalten, in dem sowohl die Vorträge als auch die 
Abendveranstaltung	stattfinden.

•	 Es	besteht	die	Möglichkeit,	zu	einem	Sonderpreis	im	
Tagungshotel zu übernachten, wodurch zusätzlich Mög-
lichkeiten zu persönlichen Verabredungen bestehen.

Wir verfolgen stets das bewährte Konzept: Am ersten 
Tag gibt es einen Überblick, am zweiten Tag werden in 
Parallelveranstaltungen forschungsergebnisse, Verfah-
renstechniken und berichte zu Themenschwerpunkten zur 
diskussion gestellt und durch Übersichtsvorträge sowie 
genehmigungsrechtliche Aspekte ergänzt. die sitzungen 
sind nach den Themen Anlagenplanung – ein komplexer 
Prozess –, rechtliche Aspekte, Projekte, betrieb und Emis-
sionsüberwachung gegliedert.
Wir haben ein dichtes Programm entwickelt, das dennoch 
raum für persönliche begegnungen in der angenehmen 
Atmosphäre des Tagungshotels lässt.
Warum also sollten sie zu dieser Tagung kommen?

In fast fünfzig Vorträgen werden aktuelle politische, rechtli-
che, wirtschaftliche und technische Aspekte behandelt. die 
Veranstaltung wendet sich an führungskräfte und fachleute 
bei Vorhabensträgern, Anlagenbauern und -betreibern, 
Anwaltskanzleien, Planern, Ingenieurbüros, Gutachtern, 
behörden und wissenschaftlichen Institutionen; kurz, an 
alle, die sich mit der Planung, der Genehmigung und 
dem betrieb von Anlagen ingenieurseitig sowie unter wirt-
schaftlichen, politischen und rechtlichen Gesichtspunkten 
befassen. der interdisziplinäre Teilnehmerkreis garantiert 
Ihnen interessante Gespräche und Informationen auch am 
rande der Tagung.
Es wird eine spannende und informative Tagung wer-
den, auch wegen der Möglichkeiten zur begegnung und 
zum Erfahrungsaustausch während der Pausen, bei der 
Abendveranstaltung am ersten Konferenztag und – sofern 
gewünscht – schon beim frühstück.

Ich freue mich auf Ihr Kommen.

bis dahin grüßt sie im namen der Mitglieder der wissen-
schaftlichen leitung und des beirats

www. .de
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